
Namen der Opfer der Hexenprozesse Gelsenkirchen 

 

Von 1609 bis 1706 waren 15 Personen von Hexenverfolgung im Gebiet der heutigen Stadt 

Gelsenkirchen betroffen. Die Familien der Angeklagten wurden in tiefes Leid gestürzt. 

 

Hexenprozesse Gelsenkirchen-Buer 

 

1706 Anna Spiekermann, geboren in Gelsenkirchen-Buer (Bauerschaft Sutum), hingerichtet 

am 31. Juli 1706 in Westerholt. Sie war das letzte Opfer der Hexenverfolgungen im 

Vest Recklinghausen. 

 

Hexenprozesse Freiheit Horst (Gelsenkirchen-Horst) 

 

1609 acht Angeklagte in Hexenprozessen: 

• Thonis Hotmacher und Trine Broiß enthauptet.  

• Johann Nothoff, Hille (Hilda) Nothoff und Elsa Lindemann stranguliert und 

anschließend verbrannt. An der Hinrichtungsstätte von Johann Nothoff wurde ein 

Holzpfahl mit einem hölzernen Werwolf errichtet. 

• Die Kinder Greitgen (Trutgen) Nothoff, Johann Nothoff und die 8-jährige Trina 

Nothoff wurden abgemahnt und der Herrschaft verwiesen. 

1613  Bauer Rötger Schniering am 20. Juli 1613 als Werwolf hingerichtet.  

1624  Thonis und Cordt Bergmann Landesverweis, weil sie die Wasserprobe nicht bestanden 

hatten. 

1648 und 1652 weitere drei Wasserproben in Horst. 
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